
 

So gehen Sie mit Frustsituationen um! 
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In kleinen Betrieben gibt es automatisch weniger Dinge die schief gehen können. Es gibt weniger Produkte, 
weniger Kunden, weniger Transaktionen und weniger Marketingaktivitäten. Doch  Firmen wachsen und  sich 
weiterentwickeln, sie wollen sichtbaren Erfolg. Damit steigen auch die Frust‐Situationen! 

Rechnen Sie damit! 

Je mehr Sie geschäftlich bewegen wollen, desto mehr kann und wird schief gehen. Das heißt also, rechnen Sie 
einfach damit und machen Sie danach das Beste daraus. Es empfiehlt sich auch, für gewisse Projekte einfach 
Pan B, Plan C oder Plan D bereit zu halten.  

Budgetieren Sie damit! 

Oft  entsteht  Frust,  wenn  ganz  unerwartet  größere  Ausgaben  anstehen,  wie  beispielsweise  bei  größeren 
Reparaturen. Diesem Frust‐Faktor können Sie vorbeugen, in dem Sie jeden Monat den Betrag X  als Budget in 
Ihrer Buchhaltung bereitstellen. Wenn dann  irgendeinmal eine größere Reparatur kommt,  liegt das Geld  im 
Budget bereit, und die Rechnung tut Ihnen nicht so weh.  

Eine negative Situation kann zu etwas gutem führen. 

Oft scheint eine Situation als katastrophal, später stellt sich dann heraus dass es nur ein verschleierter Segen 
war. Man weiß im Vorhinein nie, ob eine Situation, die schlecht zu sein scheint, nicht positive Aspekte enthält.  

Lernen Sie aus den Frust‐Situationen. 

Aus  vielen  Dingen,  die  nicht  reibungslos  ablaufen,  kann man  lernen.  Hinterfragen  Sie  schlief  gelaufenen 
Abläufe und verändern Sie diese sofern sinnvoll. Halten Sie diesen „Lern‐Gewinn“ am Besten schriftlich fest, 
ansonsten Vergessen  Sie  alles wieder  bis  ein  bestimmtes  Projekt,  eventuell  erst Monate  später, wieder  in 
Angriff genommen wird. 

Delegieren Sie! 

Es gibt Frust‐Situationen die man an Leute delegieren kann, die sich gerne mit solchen Dingen beschäftigen 
und auch  interessieren. Außerdem können Sie sich dann  in dieser zeit auf Arbeiten konzentrieren, die  Ihnen 
mehr Spaß machen. Es gibt viele Dinge, die bei Ihnen Frust auslösen, und andere aber gerne erledigen. Dann 
delegieren Sie sie. Behalten Sie dennoch die Fäden  in der Hand, und führen Sie stichprobenartige Kontrollen 
durch! 

Lassen Sie es raus! 

Oft gehen Dinge schief, die einfach nicht hätten schief gehen dürfen. Da gibt es nur eine Strategie: Fressen Sie 
nicht alles  in sich hinein. Lassen Sie für ein paar Sekunden  lang Dampf ab. Aber verärgern oder verschrecken 
Sie Ihre Mitarbeiter nicht, es sollte kein Ausrasten sein. 

Frust kann ungeheuer destruktiv sein. Die Energie, die sich dahinter verbirgt, kann aber konstruktiv umgepolt 
werden. Mach Sie was daraus! 
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